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Aufbau des funktionalen Modells

Das funktionale Modell wurde zunächst mit Blick auf die natürlichen Personen (NP) entwickelt und im Anschluss um die Prozesse der Quellensteuer (QST) 

sowie der juristischen Personen (JP) ergänzt. Aktuell enthält das funktionale Modell folgende Prozesse: 

 

• Prozesshaus

• End-to-end-Prozess Quellensteuer

• Vertiefungen Hauptsteuerprozesse (Register, Deklaration, Veranlagung, Bezug)

• Vertiefungen weitere Prozesse (Einsprache & Rekurs/Beschwerde, Revision, Berichtigung und Nachsteuerverfahren, Prüfung AN ohne 

Arbeitsverhältnis/mit grossen Lücken, Neuberechnung, BGSA, Rückerstattung der Quellensteuer auf Kapitalleistung aus Vorsorge, Forderungseingabe 

Konkurs, Steuererlass, Besteuerung von Nicht-Ansässigen)

Designprinzipien

Das funktionale Modell wurde gemäss fünf grundlegender Designprinzipien entwickelt: 

• SOLL-Bild: Das funktionale Modell stellt ein SOLL-Bild dar und soll den zukünftigen Idealzustand der Steuerprozesse darstellen. Daher kann es 

verschiedentliche Abweichungen von den aktuell bestehenden Systemen einzelner Kantone enthalten. 

• Unterscheidung kantonale Steuerverwaltung und Gemeinden: Im funktionalen Modell wird keine Unterscheidung zwischen den Verantwortlichkeiten 

der kantonalen Steuerverwaltung und der Gemeinden für einzelne Prozessschritte gemacht. Die Prozesse werden unabhängig davon abgebildet, ob 

sie auf der Ebene der kantonalen Steuerverwaltung oder der Gemeinden durchgeführt werden.   

• Darstellung Verantwortlichkeiten: Im funktionalen Modell wird zudem nicht aufgezeigt, welche einzelne Dienstabteilung/Funktion/Rolle für einen 

jeweiligen Prozessschritt verantwortlich ist. Dies, da die Verantwortlichkeiten für einzelne Prozessschritte sowie Namen der jeweiligen Abteilungen von 

Kanton zu Kanton stark variieren. Das Modell zeigt daher nur Abhängigkeiten zu externen Akteuren. 

• BPMN-Konformität: Die Prozesse wurden grundsätzlich gemäss BPMN-Notation und des dazugehörigen eCH-Standards (eCH-0158) gezeichnet. Es 

wurden indes einzelne Abweichungen von der Standardnotation in Kauf genommen, um die Leserlichkeit und Verständlichkeit der Prozesse zu 

erhöhen und eine bessere Grundlage für einen Konsens zwischen den Kantonen zu schaffen. Aufgrund der grossen Anzahl steueramtsinterner 

Prozesse wurde insbesondere darauf verzichtet, diese in den vertieften Darstellungen als zugeklappte Lanes im Einzelnen aufzuführen. Prozess- und 

Informationsflüsse werden stattdessen mittels Annotationen dargestellt (Ausnahme End-to-end-Prozess). 

• Zweisprachigkeit: Das funktionale Modell ist grundsätzlich zweisprachig (DE/FR) verfügbar. Bei der Entwicklung des funktionalen Modell wurde darauf 

geachtet, Vertreter sowohl der deutsch- als auch der französischsprachigen Schweiz miteinzubeziehen. 

Designentscheide

Im Rahmen der vertieften Auseinandersetzung mit den Informationsflüssen an den Systemgrenzen zwischen den Hauptsteuerprozessen haben sich 

verschiedene Designentscheide herauskristallisiert, welche für das Verständnis der dargestellten Prozesse und Informationsflüsse im funktionalen 

Modell zentral sind: 

• Vertiefung Prozessschritte End-to-End-Prozess: Die im End-to-End-Prozess als aufklappbare Subprozesse dargestellten Prozessschritte 

(Kennzeichnung durch “+”) sind in den Detailprozessen jeweils ausführlicher dargestellt. Ein aufklappbarer Subprozess aus dem End-to-end-Prozess 

wird in den Detailprozessen jeweils durch eine gestrichelte Umrandung über mehrere Prozessschritte angezeigt. 

• Separates Modul für Steuerberechnung: Die Berechnung der geschuldeten Steuer erfolgt in einem separaten Modul. Es ist primär zwischen der 

Veranlagung und dem Bezug verortet und kann von verschiedenen Systemen aus aufgerufen werden. Abhängig von der kantonalen Präferenz kann 

die Steuerberechnung auch direkt in die Veranlagung oder in den Bezug integriert werden. 

• Gemeinsamer Versand Veranlagungsverfügung und Rechnung: Die Steuerprodukte Veranlagungsverfügung und definitive Rechnung werden 

gemeinsam (im gleichen Umschlag) an den Steuerpflichtigen versendet. Es besteht die Möglichkeit, die Berechnungsgrundlage (Steuerfaktoren, 

einfache Steuer, Steuersatz, Steuerfuss, berechnete geschuldete Steuer etc.) auf die Veranlagungsverfügung aufzudrucken, abhängig von kantonaler 

Präferenz.

• Versand von Steuerprodukten via Unterstützungsprozess: Der Versand der Steuerprodukte an das Steuersubjekt (z.B. Veranlagungsverfügung, 

Rechnung) erfolgt im Unterstützungsprozess des Dokumentenoutputmanagements (Multi Channel Capability – Versand physisch und elektronisch 

möglich)). Dies ist bei den jeweiligen Prozessschritten im funktionalen Modell mit einer Annotation vermerkt. Der Unterstützungsprozess des 

Dokumentenoutputmanagements wurde im funktionalen Modell nicht weiter vertieft. 

• Mitgabe steuerbezogener Daten in jedem Prozessschritt: Steuersubjektbezogene Daten (Identifikationsnummer, steuerrelevante Stammdaten etc.) 

werden im Steuerdossier mit jedem Prozessschritt mitgegeben und nicht bei jedem Schritt separat aus dem Register bezogen.

• Keine direkte Schnittstelle steuerrelevanter Informationen zwischen Veranlagung und Bezug: Informationen aus der Veranlagung, welche für die 

Erstellung der Rechnung (Bezug) aber nicht für die Steuerberechnung relevant sind, fliessen indirekt über die Schnittstelle zwischen Veranlagung und 

Steuerberechnung weiter an den Bezug. 

• Verwendung der letzten verfügbaren Daten für provisorische Rechnungsstellung: Für die Erstellung der provisorischen Rechnung werden im 

funktionalen Modell die letzten verfügbaren Daten (veranlagt oder deklariert) verwendet. 
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Übersicht und Abhängigkeiten Prozesse

Register

Deklaration

Veranlagung

Bezug

Einsprache & Rekurs/

Beschwerde

Revision, Berichtigung und 

Nachsteuerverfahren

Steuererlass

Prüfung AN ohne 

Arbeitsverhältnis/mit 

grossen Lücken

Neuberechnung

Erfasste Abrechnung / 

keine Abrechnung erhalten

Veranlagungsverfügung, Rechtsmittelentscheid,

Information über Versand der 

Rechnung,Eintritt Rechtskräftigkeit  

Information für 

Erstellung Entscheid

Information für Erstellung Entscheid, 

Anpassung der Faktoren, Rückweisung 

ins ordentliche Veranlagungsverfahren

Mahnstopp aus-/auflösen, Rechnung 

stornieren (falls notwendig)

Mahnstopp aus-/auflösen, Rechnung 

stornieren (falls notwendig)

Informationen für Rechnungsstellung 

(z.B. Stammdaten)
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der Deklarationsdaten

mit Register im Rahmen 

der materiellen Prüfung, Erfassung 
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der formellen Prüfung, Erfassung SSL, 
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Lohndaten von Nichtansässigen, Informationen 

zu Schweizer Grenzgängern im Ausland, 

Anteile der in der Schweiz erhobenen QST für 

ausländische Nichtansässige
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Entscheid für Revision, Berichtigung 
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Steuerfaktoren festgesetzt

Periodischer/einmaliger 

Steuerprozess 

QST abgeschlossen
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verbuchen
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EMA-Meldung von 

Einwohneramt oder Gemeinden erhalten
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aus automatischem 
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Anmerkungen: 

• Das Modell beinhaltet sowohl das monatliche als auch das jährliche Abrechnungsmodell. Im Monatsmodell wird der End-to-end-Prozess auf monatlicher Basis einmal durchlaufen. Im Jahresmodell erfolgen alle Schritte bis zum 

Beginn der Veranlagung gleich wie im Monatsmodell. Für unterjährige Abrechnungen im Jahresmodell wird ein Teil der materiellen Prüfung (Prüfung der Daten und Abgleich des deklarierten Betrages mit der einbezahlten Summe 

sowie bei Bedarf Hinweis auf eine notwendige Anpassung) ebenfalls monatlich vorgenommen. Mit der letzten Abrechnung der Steuerperiode im Jahresmodell wird der End-to-end-Prozess vollständig durchlaufen, wobei im Rahmen 

der materiellen Prüfung die Jahresschlussprüfung durchgeführt wird.

• Die Zahlungen durch den SSL im Jahresmodell erfolgen auf monatlicher Basis, weshalb eine kontinuierliche Verbuchung stattfindet (separat zum linearen End-to-end-Prozess, siehe im Bezug). 

• Der End-to-End-Prozess beinhaltet die Bearbeitung der einmaligen Besteuerung von Künstlern, Sportlern und Referenten mit Wohnsitz im Ausland, wobei einzelne Prozessschritte jeweils markiert sind, sofern sie für diese Gruppe 

nicht durchlaufen werden. Die Bearbeitung erfolgt dabei sowohl im Monats- als auch im Jahresmodell direkt (es wird nicht bis Ende Jahr gewartet).

• Die Besteuerung von Nichtansässigen (Grenzgänger etc.) erfolgt grundsätzlich im Rahmen der Prozessschritte des regulären End-to-end-Prozesses. Abhängig vom jeweiligen Doppelbesteuerungsabkommen bestehen jedoch 

zusätzliche asynchrone Prozesse, die durchlaufen werden. Diese beinhalten einen Informationsaustausch mit der ausländischen Steuerbehörde sowie eine Ausgleichszahlung an die ausländische Steuerbehörde. 

• Diejenigen Nichtansässigen, welche dem Grenzgängerabkommen mit Frankreich für die Kantone BE, BS, BL, JU, NE, SO,VD, VS von 1983 unterliegen, werden hingegen nicht regulär quellenbesteuert. Für diese Nichtansässigen 

erfolgt jeweils eine Ausgleichszahlung durch die ausländische Steuerbehörde an die Schweiz, was ebenfalls in einem asynchronen Prozess dargestellt ist.. 
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Informationsflüsse
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Art. 89a und Art. 99a 
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Registerprozess

Falls aus der unterjährigen 
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SSL keine QST-pflichtigen 

Angestellten mehr hat, werden 

Veranlagung und Bezug direkt 

abgeschlossen (nicht erst am Ende 

der Steuerperiode)

Zahlung 

eingegangen 

(Jahresmodell)

Bei dem Prozess handelt es sich um eine 

kontinuierliche Bearbeitung der Registertätigkeiten. 

Sämtliche eingehenden Meldungen (sowohl 

diejenigen, welche eine Registrierung initial 

auslösen, als auch diejenigen, die zu einer Mutation 

oder Deaktivierung führen) werden im ersten 

Prozessschritt geprüft.  

Information aus Deklarationsprozess “SSL im 

Register erfassen (nicht bei einmaligem Prozess), 

Prozess wird so lange unterbrochen”

Bei dem Prozess handelt es sich um eine 

kontinuierliche Bearbeitung der Registertätigkeiten. 

Sämtliche eingehenden Meldungen (sowohl 

diejenigen, welche eine Registrierung initial 

auslösen, als auch diejenigen, die zu einer Mutation 

oder Deaktivierung führen) werden im ersten 

Prozessschritt geprüft; Information aus 

Deklarationsprozess “AN im Register erfassen (nicht 

bei einmaligem Prozess), Prozess läuft weiter”  

Monatliche Zahlungen 

im Jahresmodell

Definitive Rechnung Monats- 

und Jahresmodell

Die Prüfung auf NOV 

gemäss DBG Art. 89 

und Art. 99b erfolgt im 

Veranlagungsprozess

Meldung über Zahlungseingang

Max. bis Abschluss 

durch letzte Instanz 

(Bundesgericht)

Information aus Veranlagungsprozess 

“Primär Steuerpflichtige im Register 

erfassen (falls notwendig)”

Registeranpassung aufgrund 

von obligatorischer NOV notwendig



R
e

g
is

te
r

R
e

g
is

te
r

PhasePhase
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ausserkantonale Stellen und 

ggf. Dritte versenden (z.B. 

Umzugsmeldungen)

Relevante Mutationen an 

ausserkantonale Stellen 

und ggf. Dritte versenden 

(z.B. Umzugsmeldungen)

Information zu Mutationen 

(z.B. Umzugsmeldungen)

Information zu Mutationen 

(z.B. Umzugsmeldungen)

Information zu Mutationen 

(z.B. Umzugsmeldungen)

Information zu Mutationen 

(z.B. Umzugsmeldungen)

NP - Register

Falls neu zugezogener AN der NOV 

unterstellt ist, 

Steueranspruchsmeldung an 

vorherigen Wohnkanton versenden 

und Überweisung bereits bezahlter 

QST anfordern (falls notwendig)

Steueranspruchsmeldung

U
m

zu
g
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m

e
ld

u
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g
e

n

Ggf. Register NP 

anpassen

Register NP anpassen

Deklaration über Erfassung SSL 

informieren (bei Einreichung 

Abrechnung durch SSL ohne 

vorherige Anmeldung)

Registerführung SSL 

abgeschlossen

Ergebnis 

Konkurs

Sofern ein AN neu im QST-Register erfasst wird und noch nicht im 

Einwohnerregister erfasst ist, wird er im QST-Register zunächst 

provisorisch erfasst, damit er veranlagt werden kann. Abhängig 

vom Kanton wird die Erfassung beim Einwohnerregister in Auftrag 

gegeben bzw. die Daten nachgetragen, sobald diese vom 

Einwohnerregister nachgeliefert werden. Die Erfassung im 

Einwohnerregister ist nur für unbeschränkt Steuerpflichtige 

obligatorisch, Nichtansässige können direkt im QST-Register 

erfasst werden. 

Die Prüfung auf NOV 

gemäss DBG Art. 89 

und Art. 99b erfolgt im 

Veranlagungsprozess

Bei dem Prozess handelt es sich um eine 

kontinuierliche Bearbeitung der 

Registertätigkeiten. Sämtliche 

eingehenden Meldungen (sowohl 

diejenigen, welche eine Registrierung 

initial auslösen, als auch diejenigen, die 

zu einer Mutation oder Deaktivierung 

führen) werden im ersten Prozessschritt 

geprüft; Information aus 

Deklarationsprozess “AN im Register 

erfassen (nicht bei einmaligem Prozess), 

Prozess läuft weiter”  

Information aus Veranlagungsprozess 

“Primär Steuerpflichtige im Register 

erfassen (falls notwendig)”

Information aus 

Deklarationsprozess “SSL im 

Register erfassen (nicht bei 

einmaligem Prozess), Prozess 

wird so lange unterbrochen”

Bei dem Prozess handelt es sich um 

eine kontinuierliche Bearbeitung der 

Registertätigkeiten. Sämtliche 

eingehenden Meldungen (sowohl 

diejenigen, welche eine Registrierung 

initial auslösen, als auch diejenigen, 

die zu einer Mutation oder 

Deaktivierung führen) werden im 

ersten Prozessschritt geprüft, 

Information aus Prozess 

Forderungseingabe Konkurs 

“Anpassung Register einleiten”  

Antrag auf NOV 

von AN gemäss 

DBG Art 89a erhalten 

Meldung für Eröffnung 

Steuerpflicht NP bei 

Änderung zu ordentlicher 

Besteuerung

Meldung für Eröffnung 

Steuerpflicht NP bei NOV 

gemäss DBG Art 89a 

oder Art. 99a

Bei Änderung von der 

Besteuerung an der 

Quelle zur ordentlichen 

Besteuerung

Einreichung Abrechnung 

durch SSL ohne 

vorherige Anmeldung

Information an Deklaration 

“Registerführung SSL 

abgeschlossen”

Kontinuierliche Meldung 

Registrierung, 

Mutation, 

Deaktivierung SSL

EMA-Meldung im Rahmen 

der Deklaration oder Einzelmeldung 

von SSL erhalten oder neuer 

AN direkt auf Abrechnung aufgeführt

Registeranpassung aufgrund 

von obligatorischer NOV notwendig
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QST-Abrechnung erfassen und formelle Prüfung durchführen

SSL ohne eingereichte Abrechnung / fehlende AN identifizieren

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

QST-Abrechnung 

und EMA-Meldung

Deklaration

Abgleich erfasste Abrechnungen mit 

aktiven SSL bzw. mit aktiven AN

SSL / AN ohne Abrechnung 

identifizieren

Mahnwesen und Bussen 

durchführen

Gemahnte 

Abrechnung 

fristgerecht 

erhalten?

Nein

Ja
Mahnungen 

und Bussen

EMA-Meldung 

vorhanden oder 

auf Abrechnung 

aufgeführte AN 

noch nicht im 

Register erfasst 

(ohne EMA)?

EMA-Meldung vorhanden / 

AN auf Abrechnung aufgeführt aber 

noch nicht im Register erfasst

Bei Einreichung 

auf Papier: 

Formelle 

Prüfung i.O.?

Abrechnung retournieren, Frist 

setzen

Nein

Ja

SSL bereits im 

Register 

erfasst?

Ja

Nein

Keine EMA-Meldung, 

alle aufgeführten AN im Register erfasst

Unterjährige 

Abrechnung im 

Jahresmodell?

Monatliches Mahnungswesen

 im Jahresmodell abgeschlossen, 

keine Abrechnung vorliegend

Ja

Nein

SSL im Register erfassen 

(nicht bei einmaligem 

Prozess), Prozess wird so 

lange unterbrochen

Einreichung Abrechnung 

durch SSL ohne 

vorherige Anmeldung

AN im Register erfassen 

(nicht bei einmaligem 

Prozess), Prozess läuft 

weiter

EMA-Meldung im Rahmen 

der Deklaration oder Einzelmeldung 

von SSL erhalten oder neuer 

AN direkt auf Abrechnung aufgeführt

Weiter im QST-

Veranlagungsprozess 

“Materielle Prüfung der 

monatlichen QST-Abrechnung 

vornehmen (Monats- und 

Jahresmodell)”

Weiter im QST-

Veranlagungsprozess 

“Ermessenseinschätzung”

Monatlicher Stichtag

oder einmaliger Prozess QST

Mahnwesen abgeschlossen, 

keine Abrechnung vorliegend

Deklaration abgeschlossen 

und QST-Abrechnung vorliegend

Bei elektronischer Einreichung 

erfolgt die Prüfung direkt auf der 

Schnittstelle, keine Einreichung 

möglich bei Unvollständigkeit/

Fehlern

QST-Prozess auf 

Papier abgeschlossen

Registerführung SSL 

abgeschlossen

Retournierte Abrechnung 

mit Begleitschreiben

Prüfung fehlender  

Abrechnung oder 

einzelner fehlender AN

Monatlicher Stichtag 

Formelle Prüfung: Abrechnung 

erfassen, Prüfung  der Abrechnung 

(Vollständigkeit, Fehlen zentraler 

Angaben wie Satzbestimmung, grobe 

Fehler etc.) und Abgleich mit Register 

durchführen 

Information an Registerprozess 

“Einreichung Abrechnung 

durch SSL ohne 

vorherige Anmeldung Information an Registerprozess “EMA-

Meldung im Rahmen der Deklaration oder 

Einzelmeldung von SSL erhalten oder neuer 

AN direkt auf Abrechnung aufgeführt”

Information aus 

Registerprozess 

“Deklaration über 

Erfassung SSL informieren 

(bei Einreichung 

Abrechnung durch SSL 

ohne vorherige 

Anmeldung)”
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Limitierte materielle Prüfung vornehmen (Jahresmodell, ohne Korrekturen)

Ermessenseinschätzung durchführen

Prüfung NOV gemäss DBG Art. 89 oder aufgrund stossender Verhältnisse gemäss DBG Art. 99b und Anpassung Register AN (falls 

notwendig)

Einsprache oder Rekurs / Beschwerde bearbeiten

Veranlagungsverfügung  sowie Rechtsmittelentscheid 

(falls notwendig) erstellen 
Materielle Prüfung: Korrekturen vornehmen und Steuerfaktoren festsetzen (Steuern berechnen)

Eingang einer möglichen Einsprache oder Rekurs/Beschwerde prüfen Steuermeldungen versenden (falls notwendig)

Veranlagung

Andere kantonale Ämter

AHV/IV

Deklaration abgeschlossen 

und QST-Abrechnung vorliegend

Deklarationsdaten (z.B. Tarifcode, 

Einkommen) mit Register AN 

abgleichen 

Mahnwesen abgeschlossen, 

keine Abrechnung vorliegend 

AN pro SSL ohne Abrechnung 

listen

AN nach Ermessen einschätzen 

(basierend auf Daten aus 

Vorperioden, branchenüblichen 

Lohn, auf Basis IK-Auszug)

Prüfung obligatorische 

nachträgliche ordentliche 

Veranlagung gemäss DBG Art. 89 

oder aufgrund stossender 

Verhältnisse gemäss DBG Art. 

99b (für Personen, die nicht in 

der Schweiz wohnhaft sind)

Entscheid für Revision, Berichtigung 

von Rechnungsfehlern und 

Schreibversehen, 

Nachsteuerverfahren erstellt und 

Steuerfaktoren festgesetzt

Einsprache oder Rekurs /

Beschwerde bearbeiten

Anforderung IK-Auszug

Einschätzungsentscheid erstellen

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

Veranlagungsverfügung  sowie 

Rechtsmittelentscheid (falls 

notwendig) erstellen 

 Deklarationsdaten (z.B. 

Tarifcode, Einkommen) mit 

Register AN abgleichen, SSL bei 

Verwendung des falschen 

Tarifcodes benachrichtigen (falls 

notwendig)

Unterjährige 

Abrechnung im 

Jahresmodell?

Nein

Vom SSL deklarierten 

Steuerbetrag mit dem vom SSL 

eingezahlten Betrag abgleichen

Ja

Unterjährige Abrechnung 

im Jahresmodell 

abgeschlossen

Benachrichtigung 

über falschen Tarifcode)

Korrekturen der Abrechnung 

vornehmen (inkl. Beweisaufforderung 

bei abweichenden Daten), 

rückwirkende Korrekturen vornehmen 

(falls notwendig) und Abklärungen mit 

SSL treffen

Abklärungen mit SSL

Steuerfaktoren festsetzen 

(Steuern berechnen)

Frist 30 Tage

Eingang einer möglichen 

Einsprache oder Rekurs/

Beschwerde prüfen

Einsprache oder 

Rekurs /

Beschwerde 

eingegangen?

Ja

Einsprache oder 

Rekurs/Beschwerde

Nein
Steuermeldungen versenden 

(falls notwendig)

Steuermeldungen versendet 

und Veranlagung abgeschlossen

Information über 

Sozialleistungen

Neuveranlagung aufgrund 

Rekurs / Beschwerde bei 

Rückweisung ins 

ordentliche Verfahren 

NP - Register

Meldung über 

Zahlungseingang

Ggf. Register NP 

anpassen

Primär Steuerpflichtige im 

Register erfassen (falls 

notwendig)

Primäre Steuerpflicht

Eintreten der 

Rechtskräftigkeit der 

Veranlagungsverfügung an 

Bezug bestätigen

Information über Versand 

der Rechnung aus Bezug 

abwarten

Max. bis Abschluss durch letzte 

Instanz (Bundesgericht)

Falls aus der unterjährigen Abrechnung 

hervorgeht, dass der SSL keine QST-

pflichtigen Angestellten mehr hat, werden 

Veranlagung und Bezug direkt 

abgeschlossen (nicht erst am Ende der 

Steuerperiode)

Meldung für Eröffnung 

Steuerpflicht NP bei NOV 

gemäss DBG Art 89 

oder Art. 99b

Information aus Bezugsprozess 

“Eingegangene Zahlung an 

Veranlagung melden”

Registerabgleich optional, 

wenn mehr Daten vorhanden

Weiter in der Deklaration 

“Monatlicher Stichtag

oder einmaliger Prozess 

QST”

Aus dem 

Deklarationsprozess “QST-

Abrechnung erfassen und 

formelle Prüfung 

durchführen”

Weiter im Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit warten”
Information an 

Registerprozess 

“Registeranpassung 

aufgrund von 

obligatorischer NOV 

notwendig”

Die Prüfung der NOV auf Antrag 

gemäss DBG Art. 89a und Art. 

99a erfolgt im Registerprozess

Die Frist beginnt mit dem 

Entscheiddatum auf der 

Veranlagungsverfügung 

zu laufen, wobei gemäss 

Zustellfiktion einige Tage 

hinzugerechnet werden

Weiter im Bezugsprozess 

“Auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Aus 

Deklarationsproz

ess “Mahnwesen 

und Bussen 

durchführen”

Aus Bezugsprozess 

“Veranlagung über 

Erstellung und 

Versand Rechnung 

informieren”

Weiter im Bezugsprozess 

“Veranlagungsverfügung sowie 

Rechtsmittelentscheid 

(falls notwendig) erstellt 

und bereit für Versand
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Rechnung inkl. Zinsen erstellen und versenden

Kontinuierlich Zahlungen verbuchen (Jahresmodell)

Steuerkonto prüfen, Mahnwesen, Zwangsmassnahmen und strafrechtliche Massnahmen auslösen (falls notwendig)Zahlungsein- und -ausgänge verbuchen Auf Rechtskräftigkeit warten

SSL Konto 

ausgeglichen?

Ja

Nein

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

Finanzinstitute

Kontinuierlich Zahlungen 

verbuchen

Nachforschung 

über Zahlung, 

Zahlungsrückweisung

Informationen 

über Zahlung

Zahlungseingang

SSL Konto 

ausgeglichen?

1. und 2. (falls notwendig) 

Mahnung erstellen und 

versenden

Ja

Nein

Mahnungen

Periodischer/einmaliger

Steuerprozess QST 

abgeschlossen

Zwangsmassnahmen 

auslösen

Bezug

Veranlagungsverfügung gemeinsam mit 

Rechnung für alle AN inkl. allfälliger 

Abweichungen mit Begründung sowie 

Korrekturen Vormonate bzw. 

Einschätzungsentscheid versenden 

Veranlagungsverfügung, 

Rechnung, ggf. 

Einschätzungsentscheid

Anträge auf Ratenzahlung 

bearbeiten und entscheiden 

(falls notwendig)

Antrag auf 

Ratenzahlung

Entscheid zu Antrag auf 

Ratenzahlung

Bestehendes Saldo  für 

definitive Rechnung 

anrechnen und Zinsen 

berechnen

Bezug aus 

Neuberechnung

Verbuchung 

Zahlung 

abgeschlossen 

(Jahresmodell)

Zahlungsein- 

und -ausgänge verbuchen 

Strafrechtliche 

Massnahmen 

notwendig?

Nein

Strafverfahren 

auslösen
Ja

Betreibungsamt

Betreibung auf Konkurs 

auslösen

Anfrage 

Kontoverbindung, 

Zahlungsausgänge

Zahlungseingang

Informationen 

über Zahlung

Nachforschung 

über Zahlung, 

Zahlungsrückweisung

Rechnung erstellen

Zahlung 

eingegangen 

(Jahresmodell)

Zahlungsfrist 

abgelaufen (unter 

Berücksichtigung allfälliger 

Mahn- und Betreibungsstopps)

Steuer-

konto SSL

Zahlungsein- und 

-ausgänge

Geleistete monatliche 

Zahlungen im Jahresmodell 

inkl. Zinsen

Kontostand

Zahlungsein- und 

-ausgänge

Strafverfolgungsbehörde

Auslösung 

Strafverfahren

NP - Bezug

Anfrage geleistete 

Zahlungen QST 

bei NOV

Information zu 

geleisteten 

Zahlungen QST 

bei NOV

Eingegangene Zahlung an 

Veranlagung melden

Meldung über 

Zahlungseingang

Bezugsprozess aufgrund Mahnstopp 

unterbrechen / Bezugsprozess aufgrund 

Auflösung des Mahnstopps 

weiterführen, Stornierung der 

ursprünglichen Rechnung auslösen 

(falls notwendig)

Ursprüngliche 

Rechnung 

stornieren?

Ursprüngliche 

Rechnung storniert

Ja

Auf Meldung über 

Rechtskräftigkeit aus 

Veranlagung warten

Nein

Veranlagung über Erstellung 

und Versand Rechnung 

informieren

Monatliche 

Zahlungen im 

Jahresmodell

Aus dem 

Veranlagungsprozess 

“Veranlagungsverfügung  

sowie 

Rechtsmittelentscheid 

(falls notwendig) 

erstellen” Veranlagungsverfügung sowie 

Rechtsmittelentscheid 

(falls notwendig) erstellt 

und bereit für Versand

Bereits laufendes 

Mahnverfahren kann 

durch Mahnstopp 

unterbrochen werden.

Betrifft bereits geleistete 

monatliche Zahlungen im 

Jahresmodell

Definitive Rechnung 

Monats- und 

Jahresmodell

Information an Veranlagung 

“Vom SSL deklarierten 

Steuerbetrag mit dem vom SSL 

eingezahlten Betrag 

abgleichen)”

Aus asynchronen Prozessen 

Einsprache, Rekurs / Beschwerde, 

Revision, Berichtigung

Aus Veranlagungsprozess 

“Eintreten der Rechtskräftigkeit 

der Veranlagungsverfügung an 

Bezug bestätigen”

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

“Information über 

Versand der Rechnung 

aus Bezug abwarten”

Aus separatem 

Prozess für 

Neuberechnung von 

Bruttolohn, Tarif oder 

satzbestimmendem 

Einkommen (Antrag 

durch AN jeweils bis 

zum 31.03. des 

Folgejahres)  
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Einsprache, Rekurs/Beschwerde

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

Steuerrekurskommission/Steuerrekursgericht/Verwaltungsgericht/Obergericht/Bundesgericht

Einsprache 

eingegangen

Formelle 

Voraussetzungen 

prüfen

Tarife und satzbestimmendes 

Einkommen festlegen (visieren), 

Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung 

vorbereiten

(Teilweise) 

gutheissen 

Nichteintreten/

abweisen

Einsprache

Materielle Prüfung 

vornehmen

Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung 

vorbereiten

Rekurs / 

Beschwerde 

eingegangen

Stellungnahme 

vorbereiten

Stellungnahme und 

Akten versenden, ggf. 

Rückzugsvorschlag 

erstellen

Rekurs / 

Beschwerde Stellungnahme, Akten und 

ggf. Rückzugsvorschlag

Rekursentscheid 

prüfen

Kopie Rekursentscheid

(Ursprüngliche)

Tarife und satzbestimmendes Einkommen 

festgesetzt und Entscheid geprüft

Weiterzug Verwaltungsgericht

(durch KStA)

Bestätigung ursprünglicher 

Tarife und Einkommen oder Rekurs/

Beschwerde vom Steuersubjekt 

zurückgezogen

KStA mit 

Rekursentscheid 

nicht einverstanden

Anpassung der 

Steuerfaktoren 

notwendig

Neue Veranlagung 

notwendig

Anforderung Stellungnahme

Abschreibungsbeschluss erstellen

Einsprache vom 

Steuerpflichtigen 

zurückgezogen

Rückzug der 

Einsprache eingegangen

Rückzug der 

Einsprache

Rechtliches Gehör 

gewähren (falls 

notwendig)

Rechtliches

Gehör

Bestätigung Eingang

Einsprache/Beschwerde

Information laufende Zinsen

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

Mahnstopp 

auflösen

Mahnstopp 

auflösen, Rechnung 

stornieren (falls 

notwendig)

Mahnstopp 

auflösen, Rechnung 

stornieren (falls 

notwendig)

Eingang Rekurs/

Beschwerde bestätigen, 

über laufende Zinsen 

informieren

Eingang Einsprache

bestätigen,

über laufende Zinsen

informieren

Allenfalls 

mehrmalig 

gemäss Anfragen

Allenfalls 

mehrmalig 

gemäss Anfragen

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Tarife und satzbestimmendes 

Einkommen angepasst

und Entscheid geprüft

Neubeginn 

Veranlagungsprozess

Tarife und satzbestimmendes 

Einkommen festgesetzt und 

Entscheid erstellt

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Entscheid 

Verwaltungsgericht läuft 

auf eine der drei anderen 

Varianten hinaus

Mahnstopp 

auslösen
Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Mahnstopp 

auflösen, Rechnung 

stornieren (falls 

notwendig)

Mahnstopp 

auslösen

Bestätigung Eingang

Einsprache/Beschwerde

Information laufende Zinsen

Rückweisung ins 

ordentliche 

Veranlagungsverfahren
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Revision, Berichtigung von Rechnungsfehlern und Schreibversehen, Nachsteuerverfahren

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

Formelle 

Voraussetzungen 

prüfen

Materielle Prüfung 

vornehmen

Revisionsantrag 

(teilweise) 

gutheissen?

Tarife und Einkommen

festgesetzt und 

Entscheid getroffenSteuerfaktoren festlegen (visieren), 

Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung vorbere-

iten, Mahnstopp auflösen, Rechnung 

stornieren (falls notwendig)

Nein

Ja

Revisions-

antrag SSL

Antrag auf 

Berichtigung

eingegangen

Formelle 

Voraussetzungen 

prüfen

Materielle Prüfung 

vornehmen

Antrag 

(teilweise) 

annehmen?

Entscheid getroffen

Nein

Ja

Antrag auf 

Berichtigung SSL

Berichtigung 

abgeschlossen

Selbstanzeige 

eingegangen

Prüfung nach- und 

strafsteuerrelevanter 

Unterlagen 

durchführen

Nachsteuerverfahren 

abgeschlossen

Nachsteuerfall 

annehmen?

Nein

Über Möglichkeit 

des einfachen 

Nachbezugs 

entscheiden

Einfacher 

Nachbezug 

möglich? 

Ja

Einfacher 

Nachbezug 

durchführen

Ja

Nein

Fall bearbeiten, 

Steuerstraf-

verfahren 

durchführen 
Nach- und Strafsteuerbescheid 

getroffen und Busse (falls 

notwendig) ausgestellt

Meldung 

Steuerkommissär

eingegangen

Selbst-

anzeige

SSL

Interner Antrag 

durch KStA/

Gemeindesteueramt

Mahnstopp 

auslösen (falls 

notwendig)

Entscheid 

erstellen und 

versenden

Entscheid 

Ablehnung

Eingang Antrag

bestätigen, über 

laufende Zinsen

informieren

Eingang Antrag

bestätigen, über 

laufende Zinsen

informieren

Bestätigung Antrag,

Information laufende Zinsen

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

Bestätigung Antrag, 

Information laufende Zinsen

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

Revisionsantrag AN
Bestätigung Antrag,

Information laufende Zinsen

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

Antrag auf 

Berichtigung AN

Bestätigung Antrag, 

Information laufende Zinsen

Selbst-

anzeige 

AN

Entscheid 

Ablehnung

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Revisionsantrag 

eingegangen 

Weiter im 

Veranlagungsprozess 

(nach materieller 

Prüfung)

Revisionsantrag aufgrund:

1) Entdeckung erheblicher Tatsachen/Beweismittel

2) Verletzung wesentlicher Verfahrensgrundsätze

3) Beeinflussung der Verfügung/Entscheidung durch 

ein Verbrechen / Vergehen

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im 

Bezugsprozess “auf 

Rechtskräftigkeit 

warten”

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Mahnstopp 

auslösen (falls 

notwendig)

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”

Tarife und satzbestimmendes 

Einkommen (visieren), Entscheid 

treffen und für Versand mit 

Veranlagungsverfügung vorberei-ten, 

Mahnstopp auflösen, Rechnung 

stornieren (falls notwendig)

Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung vorberei-

ten, Mahnstopp auflösen, Rechnung 

stornieren (falls notwendig)

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”
Entscheid treffen und für Versand 

mit Veranlagungsverfügung vorbe-

reiten, Mahnstopp auflösen, 

Rechnung stornieren (falls 

notwendig)

Weiter im Bezugsprozess 

“auf Rechtskräftigkeit 

warten”
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Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

Prüfung AN ohne Arbeitsverhältnis/mit grossen Lücken

Jährlicher Stichtag

Mahnung versenden

AN meldet Erwerbstätigkeit

Prüfung abgeschlossen

Antwort auf Anschreiben
Bestätigung, dass Person 

nicht arbeitstätig Anpassung Register vornehmen

Keine Rückmeldung

Eingang Antworten erfassen

AN ohne aktive Arbeitgeber/

Arbeitsbeziehung/mit grossen 

Lücken anschreiben

Über alle Steuerpflichtigen prüfen, 

wer im geprüften Zeitraum keine 

aktiven Arbeitgeber, grosse Lücken 

oder keine aktive Arbeitsbeziehung 

hat

Arbeitsverhältnis zu SSL im Register 

erstellen

Rückmeldung 

eingegangen?

Ja

NOV durchführen, Entscheid 

versenden, AN Register aktualisieren 

(falls notwendig)
Nein

AN 

selbstständig 

erwerbstätig?

Nein

Ja

Mahnung Antwort auf Mahnung

Antwortfrist

Anschreiben zur 

Klärung Erwerbstätigkeit
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Neuberechnung

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

Antrag auf Neuberechnung 

inkl. Beilagen

Überweisung

Frist- und formgerechte 

Einreichung prüfen

Materielle Prüfung 

durchführen und weitere 

Abklärungen vornehmen 

(falls notwendig)

Neue Abrechnung 

erstellen, 

auszubezahlendes 

Guthaben oder 

Nachforderung ermitteln

Frist- und 

formgerechte 

Einreichung?

Ja

Antrag 

annehmen?

Ja

Antrag angenommen, 

Neuberechnung 

abgeschlossen

Ablehnungsentscheid 

erstellen und versenden

Antrag abgelehnt, 

Neuberechnung 

abgeschlossen

Nein

Nein

Bezug abwickeln

Neue Abrechnung, 

Auszahlung Guthaben 

(falls notwendig)

Ablehnungsentscheid

Voraussetzungen: 

- Antragsteller ist QST-

pflichtig

- Steuerabzug ist bereits 

erfolgt

Antrag auf Neuberechnung 

zur Korrektur Bruttolohn, 

Tarif, oder satzbestimmendes 

Einkommen eingegangen 

Notwendigkeit einer 

Neuberechnung von 

Amtes wegen festgestellt
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PhasePhase

Quellensteuerabrechnung gemäss Bundesgesetz gegen die Schwarzarbeit (BGSA)

Steuerpflicht im Kanton 

prüfen

Ausgleichskassen

Periodische 

Abrechnung BGSA

Prozess BGSA 

abgeschlossen

Veranlagungsverfügung 

erstellen

Periodische Abrechnung 

BGSA von Ausgleichskasse 

erhalten 

Bezug abwickeln, 

Veranlagungsverfügung, 

Rechnung sowie weitere 

Rückmeldung an Ausgleichskasse 

senden (z.B. bei falschem 

Kanton, falls notwendig)

Veranlagungsverfügung,

Rechnung, Rückmeldung 

(falls notwendig)

Überweisung
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Rückerstattung der Quellensteuer auf Kapitalleistung aus Vorsorge

Frist- und formgerechte 

Einreichung prüfen

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

Antrag Rückerstattung 

Quellensteuer

Materielle Prüfung 

durchführen

Veranlagung vornehmen 

und 

Veranlagungsverfügung 

erstellen 

Frist- und 

formgerechte 

Einreichung?

Ja

Antrag 

annehmen?

Ja

Antrag angenommen, 

Rückerstattung der QST 

auf Kapitalleistung aus 

Vorsorge abgeschlossen

Ablehnungsentscheid 

erstellen und versenden

Antrag abgelehnt, 

Rückerstattung der QST 

auf Kapitalleistung aus 

Vorsorge abgeschlossen

Nein Nein Ablehnungsentscheid

Bezug abwickeln

Veranlagungsverfüfung 

und Rechnung

Überweisung

Voraussetzung: 

- Bestätigung der 

Steuerbehörde des 

anspruchberechtigten 

ausländischen 

Wohnsitzstaates Antrag auf Rückerstattung 

der Quellensteuer auf 

Kapitalleistung aus Vorsorge
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Forderungseingabe Konkurs

Konkursmeldung 

eingegangen

Konkursstopp setzen
Alle offenen 

Steuerperioden prüfen

Einschätzung/

Veranlagung nach 

Ermessen vornehmen

Bestehen offene 

Forderungen?

Forderungen anmelden 

und Resultat Konkursamt 

abwarten

Ja

Rückkehr ins reguläre Verfahren

für alle SteuerperiodenKonkurswiderruf

Konkursprozess

abgeschlossen

Forderungen durch 

Konkursamt vollständig 

bezahlt 

Forderungen durch 

Konkursamt nicht 

vollständig bezahlt oder 

Einstellung des Verfahrens 

mangels Aktiven

Verlustschein-

bewirtschaftung 

vornehmen (sofern SSL 

natürliche Person)

Nein

Konkursstopp aufheben

Konkursstopp aufheben

Konkursamt

Resultat

Konkursverfahren

Forderungseingabe

SHAB

Verlustschein 

vorliegend?

Ja

Einstellung mangels 

Aktiven vornehmen

Nein

Konkursmeldung

(Sofern SSL 

natürliche 

Person): Person 

verstorben und 

Erbe 

ausgeschlagen?

Nein

Abschreibung vornehmen

Ja

Anpassung Register 

einleiten

Ergebnis Konkurs

Information an Registerprozess 

“Datenbank Register”
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Steuererlass

Antrag durch AN / 

QST-Steuerpflichtigen

eingegangen

Antrag (teilweise) 

angenommen

Antrag abgelehnt

Formelle Prüfung 

vornehmen

Antrag 

(teilweise) 

angenommen?Erlassgesuch bearbeiten, 

Entscheid erstellen und 

versenden

Ja

Nein

Arbeitnehmende (AN) / QST-Steuerpflichtige

Antrag auf 

Steuererlass Entscheid

Steuererlass

Erlassstopp auslösen (falls 

notwendig)

Erlassstopp auflösen (falls 

notwendig), Rechnung 

stornieren (falls 

notwendig)

Anmerkung: 

Da der Erlassstopp als Informationsfluss jederzeit (vor/nach Erstellung Rechnung) in den Steuerprozess einfliessen kann, ist 

er im funktionalen Modell nicht explizit eingezeichnet.

Nachträgliche Korrektur 

und Rückzahlung 

vornehmen (falls 

notwendig)

Rückzahlung (falls notwendig)

Ja
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Informationsaustausch mit ausländischer Steuerbehörde

Ausgleichszahlung an ausländische Steuerbehörde

Ausgleichszahlung von ausländischer Steuerbehörde

Besteuerung von Nichtansässigen

Schuldner steuerbarer Leistungen (SSL)

ESTV

Ausländische Steuerbehörde

Anmerkung: 

• Für die meisten Doppelbesteuerungsabkommen mit den Nachbarländern der Schweiz unterliegen die Nichtansässigen der regulären Quellenbesteuerung, wobei teilweise dedizierte 

Tarifcodes bzw. festgesetzte prozentuale Anteile, die als Quellensteuer eingezogen werden, bestehen. Diese Quellenbesteuerung erfolgt grundsätzlich im Rahmen der Prozessschritte 

des regulären Prozesses. 

• Abhängig vom jeweiligen Doppelbesteuerungsabkommen bestehen zusätzliche asynchrone Prozesse (auf dieser Seite dargestellt), die durchlaufen werden. Diese beinhalten einen 

Informationsaustausch mit der ausländischen Steuerbehörde sowie eine Ausgleichszahlung an die ausländische Steuerbehörde. 

• Diejenigen Nichtansässigen, welche dem Grenzgängerabkommen mit Frankreich für die Kantone BE, BS, BL, JU, NE, SO,VD, VS von 1983 unterliegen, werden hingegen nicht regulär 

quellenbesteuert. Für diese Nichtansässigen erfolgt jeweils eine Ausgleichszahlung durch die ausländische Steuerbehörde an die Schweiz. 

• Die dargestellten Prozesse beziehen sich auf das Massengeschäft, welches die in der Schweiz erwerbstätigen nichtansässigen Personen aus den Nachbarländern betrifft. Da nur wenige 

in der Schweiz wohnhafte Personen in den Nachbarländern erwerbstätig sind (kein Massengeschäft) besteht dazu aktuell kein gesonderter Prozess. 

Lohndaten pro Nichtansässigem 

aus Register oder aus der vom SSL 

erhaltenen Lohndaten-Meldung 

zusammenstellen (Anteil Home 

Office etc.)

Informationen zu Lohndaten 

versenden/erhalten

Informationsaustausch mit 

ausländischer Steuerbehörde 

abgeschlossen

Zu überweisenden Anteile der in 

der Schweiz erhobenen QST an 

ausländische Steuerbehörde 

berechnen basierend auf 

Abgleich mit Register

Ausgleichszahlung an 

ausländische Steuerbehörde 

überweisen

Ausgleichszahlung an / von

ausländischer Steuerbehörde 

abgeschlossen

Ansässigkeitsbescheinigungen 

der Nichtansässigen erfassen 

und im Register vermerken

Meldung über dem Kanton 

zustehende Steuerbeträge an 

ESTV versenden

Verbuchung der 

eingegangenen 

Ausgleichszahlung der 

ausländischen 

Steuerbehörde
Ausgleichszahlung von 

ausländischer Steuerbehörde 

abgeschlossen

Lohndaten der Nichtansässigen 

erfassen (falls notwendig) und 

im Register vermerken

Lohndaten der

beschäftigten Nichtansässigen 

pro SSL Informationen zu 

Lohndaten

Ausgleichszahlung

Ausgleichszahlung

Lohndaten der Nichtansässigen 

erfassen und im Register 

vermerken

Bestätigung

Ansässigkeitsbescheinigungen

Dem Kanton zustehende 

Steuerbeträge berechnen

Lohndaten der

beschäftigten Nichtansässigen 

pro SSL

Wartezeit

Meldung über dem KSTA 

zustehende Steuerbeträge Ausgleichszahlung

Ausgleichszahlung von 

ausländischer Steuerbehörde 

erfassen und bearbeiten

Informationen zu 

Lohndaten

Erhaltene Informationen zu 

Schweizer Grenzgängern mit 

Register abgleichen

Ausgleichszahlung

Ausgleichszahlung

NP - Register

Ggf. Register NP 

anpassen

Generischer Prozess 

Informationsaustausch mit 

ausländischer Steuerbehörde, aktuell für 

folgende 

Doppelbesteuerungsabkommen 

relevant: Zusatzabkommen mit 

Frankreich für alle Kantone von 2023, 

Abkommen mit Italien für die Kantone TI, 

VS, GR von 2023 («neue Grenzgänger»)

Generischer Prozess Ausgleichszahlung 

an bzw. von ausländischer 

Steuerbehörde, aktuell für folgende 

Doppelbesteuerungsabkommen relevant:  

Zusatzabkommen mit Frankreich für alle 

Kantone von 2023 (Ausgleichszahlung für 

Home Office), Abkommen mit Italien für 

die Kantone TI, VS, GR von 2023 

(«bestehende Grenzgänger» bis Ende 

2033), Abkommen mit Österreich

Jährlicher Stichtag

Generischer Prozess, aktuell für folgendes 

Doppelbesteuerungsabkommen relevant: 

Grenzgängerabkommen mit Frankreich für 

die Kantone BE, BS, BL, JU, NE, SO,VD, VS 

von 1983

Für gewisse Doppelbesteuerungsabkommen (z.B. 

Abkommen mit Italien für die Kantone TI, VS, GR von 

2023) werden die erforderlichen Informationen zu 

Nichtansässigen nach dem Ende der Steuerperiode 

vom SSL eingefordert, wohingegen diese 

Informationen für andere Abkommen (z.B. 

Zusatzabkommen mit Frankreich für alle Kantone 

von 2023) laufend im Rahmen der EMA-Meldungen 

erfasst werden. 

Jährlicher Stichtag

Abhängig vom 

Doppelbesteuerungsabkommen 

erfolgt die Zahlung über die ESTV 

oder direkt an die ausländische 

Steuerbehörde.

Jährlicher Stichtag

Abhängig vom 

Doppelbesteuerungsabkommen 

erfolgt die Zahlung über die ESTV 

oder direkt von der 

ausländischen Steuerbehörde.

Information zu 

Schweizer 

Grenzgängern
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